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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

FT München-Blumenau 1966 VI : TSV Forstenried VI 
Montag, 07.11.2022, 19:00 Uhr

Vonau beendet mit Sieg das Spiel

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte)
traf die FT München-Blumenau 1966 VI am Montag, den 07. November im 5. Saisonspiel auf den
TSV Forstenried VI. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden
dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 13:25 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. 2:3 hieß es am Ende, als Motschenbach / Pilsl und Hoffmann / Dippold am Tisch
die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Zwar brachten Walldorf / Vonau Fuchs / Kackini phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Fuchs / Kackini mit 3:1 durch. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum dann
Robert Motschenbach letztlich im Repertoire, um Christoph Walldorf final zu gefährden, somit stand
es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 9:11, 4:11, 9:11. Es dauerte eine
Weile, bis Georg Fuchs seine 2:3-Niederlage gegen Simon Hoffmann quittieren musste. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann
doch an die Gäste. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Drenusha Kackini beim 2:3 gegen
Jens-Jonathan Vonau. Das Spiel verlor Kackini dennoch im 5. Satz. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Vonau mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel
brachte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Michael Pilsl das Match, in
das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Georg Dippold abgab und eine Niederlage kassierte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:5. Robert Motschenbach hatte im Anschluss gegen Simon Hoffmann
trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 10:12, 9:11, 11:13
wenig auszurichten. Wie umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
Georg Fuchs bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Christoph Walldorf. Keine Chancen hatte
hingegen Drenusha Kackini beim 0:3 gegen ihren Kontrahenten Georg Dippold. Da war final wirklich
nichts zu holen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Keinen Zähler
beisteuern konnte Michael Pilsl im Spiel gegen Jens-Jonathan Vonau, das 0:3 verloren ging. Ein
unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat die FT München-Blumenau 1966 VI in der Saison nun einen Saison-
Sieg, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
22.11.2022 gegen den ESV SF Neuaubing II an. Für den TSV Forstenried VI steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSC München-Maxvorstadt IV am 21.11.2022 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 8:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 FT München-Blumenau 1966 VI

Doppel: Motschenbach / Pilsl 0:1, Fuchs / Kackini 1:0 
Einzel: R. Motschenbach 0:2, G. Fuchs 1:1, D. Kackini 0:2, M. Pilsl 0:2 

 TSV Forstenried VI
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Doppel: Hoffmann / Dippold 1:0, Walldorf / Vonau 0:1 
Einzel: S. Hoffmann 2:0, C. Walldorf 1:1, G. Dippold 2:0, J. Vonau 2:0


